
BITTE DER HEILIGSTEN JUNGFRAU MARIA  

SÜHNOPFER ZU DEN BEIDEN HEILIGEN HERZEN 

 

BEGINNEND VON DIESEM MONTAG, 15. 

JANUAR 

  

  

  

  

ICH RUFE EUCH AUF, AN JEDEM DRITTEN 

MONTAG IM MONAT ÜBER EINEN ZEITRAUM 

VON NEUN MONATEN DIESES JAHRES 

WIEDERGUTMACHUNG ZU LEISTEN, ALS OPFER 

GEGENÜBER UNSEREN HEILIGEN 

SCHMERZHAFTEN HERZEN: 

  



gegen Häresien, 

gegen Heidentum, 

gegen den Tod Unschuldiger, 

mangels Erfüllung ihrer Weiheversprechen seitens 

einiger Meiner Priestersöhne, 

gegen den Mangel an Liebe des Menschen zu 

seinen Nächsten. 

  

Diese Wiedergutmachung Meiner vorherigen 

Bitten soll durch das Glaubensbekenntnis beginnen 

und anschließend durch das Gebet des Heiligen 

Rosenkranzes und den Empfang Meines Sohnes in der 

Eucharistie fortgesetzt werden, in gewissenhafter 

Bereitschaft des Herzens, mit Seele, Kräften und 

Sinnen, damit dieses Opfer gleichzeitig denjenigen 

zukommt, die diese Gnaden darbringen: 

  

Ich werde im Leben desjenigen, der dieses Opfer 

erfüllt, in jedem Moment seines Lebens Fürsprache 

für den Frieden halten. 

 

 



Ich werde Trost in Zeiten des Leids sein. 

Ich werde Fürsprache halten, damit ihr eure 

Sünden nicht verbergt und nicht zu Werkzeugen 

des Bösen werdet. 

Ich werde wachsam bleiben und jedes Anzeichen 

von Hochmut abwenden. 

Ich werde euch dabei helfen, die Gnade der Demut 

zu erreichen. 

Ich werde eure Wohnungen immerzu segnen. 

Nach Verfügung der Heiligsten Dreifaltigkeit werde 

Ich Meinen Priestern die Tugend des Dienstes 

gegenüber Meinem Sohn mit allen ihren Kräften 

gewähren. Dadurch werden sie zu solchen, die die 

Seelen veranlassen, sich Meinem Sohn 

hinzugeben, indem sie wahrhaftige Hirten, Prediger, 

Liturgen und Meister der Liebe Meines Sohnes zum 

Volk werden. 


